


 



 

Einladung 
 
Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

seit 20 Jahren gibt es den Magdeburger Onkologie-Workshop. 
20 Jahre, in denen sich unsere technischen und medikamentösen 
Möglichkeiten, unser Verständnis der Tumorbiologie und – als 
Konsequenz daraus – die Optionen, die wir unseren Patienten 
anbieten können, entscheidend verändert haben. Das Konzept 
unseres Symposiums, das traditionell die klassischen Fächer-
grenzen zugunsten eines umfassenden Austauschs unter 
Onkologen aller Schwerpunkte überschreitet, hat durch diese 
Veränderungen über die Jahre immer größere Berechtigung 
erhalten.  
Nicht aus dem Auge zu verlieren, welche Voraussetzungen in der 
Vergangenheit zu welchen Erfolgen – und zu welchen Irrwegen – 
geführt haben, kann uns helfen, die Entwicklungen der kommenden 
Jahre verstehen, einordnen und nutzen zu können. Mit dem 
Programm unserer diesjährigen Tagung wollen wir deshalb 
einerseits Bilanz ziehen und zugleich den Blick auf die nähere 
Zukunft der gastrointestinalen Onkologie richten, in der sich die 
Dynamik der Veränderungen sicher nicht verringern wird. 
Erweiterte Möglichkeiten führen zu höheren Kosten – auch diese 
Entwicklung ist in der Onkologie unübersehbar. Der Gegensatz 
zwischen dem Nutzen, den eine teure Behandlung dem Einzelnen 
zu bringen vermag, und der aus steigenden Kosten resultierenden 
Belastung für die Allgemeinheit führt zu einer Fülle aus ethischen, 
gesundheitsökonomischen und – politischen Fragen, mit denen wir 
uns in einer eigenen Sitzung beschäftigen wollen. Namhafte 
Referenten zu den verschiedenen Aspekten dieses Themas werden 
sicher für eine kontroverse Debatte sorgen, an deren Ende natürlich 
keine Lösungen, aber hoffentlich interessante Denkanstöße stehen 
werden.  
In diesem Sinne laden wir Sie herzlich zur aktiven, kritischen 
Teilnahme an den Diskussionen ein und hoffen, Ihnen zwei 
erkenntnisreiche Tage in Magdeburg bieten zu können. 
 
 
 
Prof. Dr. med. Stefanie Wolff          Dr. med. B. Garlipp 
Kommissarische Leiterin          Leiter Arbeitsbereich 
der Klinik             chirurgische Onkologie 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Veranstalter: 
 

Universitätsklinikum Magdeburg A.ö.R. 
Klinik f. Allgemein-, Viszeral u. Gefäßchirurgie 
Kommissarische Leiterin: Prof. Dr. med. Stefanie Wolff 

 
in Zusammenarbeit mit: 
 

Klinik für Gastroenterologie, Hepatologie u. Infektiologie 
Direktor: Prof. Dr. med. A. E. Canbay 
 
Institut für Pathologie 
Direktor: Prof. Dr. med. J. Haybäck 
 

 Klinik für Diagnostische Radiologie und Nuklearmedizin 
 Direktor: Prof. Dr. med. J. Ricke 
 

Tumorzentrum Magdeburg  Sachsen-Anhalt e.V. 
Vorsitzender: Prof. Dr. med. Th. Fischer 
 

 An-Institut „Qualitätssicherung in der operativen Medizin“ 
Wiss. Leitung: Prof. Dr. med. Dr. h.c. H. Lippert 
 
 

Organisation: 
 

 



 

Allgemeine Hinweise 
 
 
Tagungsort: 
Ramada Hotel 
Hansapark 2, 39116 Magdeburg 
Tel.: 0391/63630, Fax: 0391/6363550 
 
Wissenschaftliche Leitung: 
Prof. Dr. med. Stefanie Wolff 
Kommissarische Leiterin der Klinik f. Allgemein-, Viszeral- u. 
Gefäßchirurgie 
Universitätsklinikum Magdeburg A.ö.R. 
Dr. med. B. Garlipp 
Leiter des Arbeitsbereiches chirurgische Onkologie 
Universitätsklinikum Magdeburg A.ö.R. 
 
Organisatorische Leitung/Tagungsbüro: 
Frau Dipl.-Päd. B. Broschat 
Universitätsklinikum Magdeburg A.ö.R. 
Klinik f. Allgemein-, Viszeral- u. Gefäßchirurgie 
Leipziger Str. 44, 39120 Magdeburg 
Tel.: 0391/6715671, Fax.: 0391/6721403, 
E-Mail: Barbara.Broschat@med.ovgu.de 
 
Tagungsgebühr: 
o 85,- €  Tagungspauschale ohne Übernachtung (inkl. wiss. 

Programm an 2 Tagen, Pausenversorgung und Arbeitsessen 
am Freitag, dem 03.03.2017) 

o Studenten und Pflegepersonal frei 
 
Bitte überweisen Sie die Teilnahmegebühr bis 15. Februar 2017 
auf folgendes Konto: 
Verein zur Förderung der Forschung und Vermittlung 
wissenschaftlicher Kenntnisse auf dem Gebiet der Chirurgie an der 
Medizinischen Fakultät der O.-v.-G.-Universität Magdeburg e.V. 
 
Sparkasse Magdeburg 
IBAN: DE41810532720030550218 
BIC: NOLADE21MDG 
Verw. Zweck: Onkologie-Workshop 2017 
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Unterbringung: 
Im Ramada Hotel können Sie individuell unter dem Stichwort 
„Onkologie-Workshop“ Zimmer zu folgenden Konditionen buchen: 
Einzelzimmer (inkl. Frühstück):  70,- € 
Doppelzimmer (inkl. Frühstück):  90,- €. 
 
Anmeldung: 
Bitte teilen Sie uns Ihre Teilnahme verbindlich auf dem beigefügten 
Anmeldebogen bis 15. Februar 2017 mit.  

Da die Teilnehmerzahl auf 80 Personen begrenzt ist, empfehlen wir 
eine rechtzeitige Anmeldung. 

Nach Eingang Ihrer Anmeldung und der Teilnahmegebühr erhalten 
Sie eine Bestätigung Ihrer Teilnahme. Diese Bestätigung erfolgt in 
der Reihenfolge des Eingangs der Anmeldungen. 

Falls Ihre Anmeldung aus Kapazitätsgründen nicht berücksichtigt 
werden kann, überweisen wir Ihnen die Tagungsgebühr zurück. 
 
Projektionsmöglichkeit: 
Beamer-Projektion als Standard-Medium im Tagungsraum 
vorhanden, Diaprojektion ist nicht möglich.  
 
Innovationen aus der Industrie: 
Wir bitten um einen regen Besuch der Industrieausstellung in den 
Tagungspausen. 
 
Fortbildungszertifikat: 
Die Ärztekammer Sachsen-Anhalt erkennt für die Teilnahme an der 
Veranstaltung 12 Punkte/Kat. A für das Fortbildungszertifikat an. 
 
 



 

Wissenschaftliches Programm 
Freitag, 03.03.2017 

 

 
 
Begrüßung: Dr. med. B. Garlipp 
 
1. Video-Sitzung: 09.00 - 10.30 Uhr:  
Moderation: Benedix, F., Magdeburg; Mroczkowski, P., Kassel 

09.00 Laparoskopische Pankreaskopfresektion 
Marsmann, H., Amsterdam 
anschließend Diskussion 

09.30 Laparoskopische Leberresektion in Zirrhose 
Li, Jun, Hamburg 
anschließend Diskussion 

10.00  Thorakoskopisch assistierte Ösophagusresektion 
Benedix, F., Magdeburg 
anschließend Diskussion 

 
 
10.30 - 10.50 Uhr       Kaffeepause 
 
 
Sitzung 2: 10.50 – 12.30 Uhr: Ösophagus- und Magenkarzinom 
Moderation: Hacker, U., Leipzig; Canbay, A. E. , Magdeburg 

10.50 20 Jahre technische Entwicklungen in der 
endoskopischen Therapie – Was geht heute? 
Weigt, J., Magdeburg 

11.00 20 Jahre technische Entwicklungen in der 
chirurgischen Therapie – Was geht heute? 
Benedix, F., Magdeburg 

11.10 Wer sollte heute endoskopisch behandelt werden? 
Weigt, J., Magdeburg 

11.20 Wer sollte heute chirurgisch behandelt werden? 
Benedix, F., Magdeburg 

11.30 Molekulare Marker beim AEG und Magenkarzinom – 
HER2 und sonst nichts? 
Hacker, U., Leipzig 
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11.45 Perioperative Therapie beim nicht-metastasierten 
Tumor – was bringt uns weiter? 
Venerito, M., Magdeburg 

12.00 Oligometastasierung und Lokaltherapie in der 
metastasierten Situation – was ist heute schon 
erlaubt? 
- Bruns, Chistiane, Köln 
- Gebauer, B., Berlin 

 
Diskussion 
 
12.30 - 13.30 Uhr       Mittagspause 
 
Sitzung 3: 13.30 – 15.15 Uhr: 
20 Jahre Kostensteigerung in der Onkologie – wer wird in 
Zukunft noch optimal behandelt werden können? 
Moderation: Schmoll, H.-J., Halle / Lippert, H., Magdeburg 

13.30 Zwischen Hippokratischem Eid und 
Ressourcenverteilung – gibt es einen Mittelweg? 
Friedrich, D., Münster 

13.50 „Geht’s nicht ein bisschen billiger?“ – 
Ressourcenverwendung in der Pharmaindustrie 
Throm, S., Berlin 

14.10 „Wie kann man die teuren Medikamente finanzieren?“ 
Ressourcenverteilung im Gesundheitswesen 
Schillinger, G., Berlin 

14.30 Bessere Onkologie für viele – oder billigere Onkologie 
für alle? Gerechte Ressourcenverteilung aus 
Patientensicht 
Waldmann, Anita, Rüsselsheim 

 
Diskussion 
 
 
15.15 – 15.45 Uhr      Kaffeepause 
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Sitzung 4: 15.45 – 17.30 Uhr: Kolorektales Karzinom 
Moderation: Fahlke, J., Stendal; Ridwelski, K., Magdeburg 

15.45 20 Jahre personalisierte Therapie beim 
metastasierten kolorektalen Karzinom – was kommt 
als nächstes? 
Fahlke, J., Stendal 

16.00 Der Tumorileus als chirurgischer Notfall – welche 
Strategie ist angezeigt? 
Mroczkowski, P., Kassel 

16.15 Synchrone Metastasierung – muss der 
asymptomatische Primärtumor operiert werden? 
Garlipp, B., Magdeburg 

16.30 Lebertransplantation bei nicht-resektablen 
Lebermetastasen – wird sie in Zukunft eine Rolle 
spielen? 
Seehofer, D., Leipzig 

16.45 „Wer hält sich noch an Leitlinien?“ Wo Therapie-
empfehlungen nützen - und wo nicht 
Ridwelski, K., Magdeburg 

 
 
Diskussion 
 
 
 
 
 
 
18.30 Uhr  Stehempfang 
 
Anschließend  Gemeinsames Abendessen 



 

Wissenschaftliches Programm  
Samstag, 04.03.2017 

 

 
 
Sitzung 5: 08.30 – 10.00 Uhr: 
Hepatobiliäre Tumore 
Moderation: Ricke, J., Magdeburg; Sinn, Marianne, Berlin 

 

08.30 20 Jahre Interventionsradiologie in der Therapie von 
Lebertumoren – wie entwickelt sich der 
Werkzeugkasten? 
Ricke, J., Magdeburg 

08.45 Multimodale Therapie beim resektablen 
Pankreaskarzinom – was ist neu? 
Sinn, Marianne, Berlin 

09.00 Overcoming local unresectability in pancreatic 
cancer – does irreversible electroporation (IRE) 
help? 
van Lienden, K. P., Amsterdam 

09.15 5 Jahre ALPPS – lassen sich allgemeingültige 
Indikationen definieren? 
Li, Jun, Hamburg 

09.30 Nicht resektables cholangiozelluläres Karzinom – 
gibt es Optionen jenseits der palliativen 
Chemotherapie? 
Mohnike, K., Berlin 

 
 
Diskussion 
 
 
10.00 – 10.30 Uhr      Kaffeepause 
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Sitzung 6: 10.30 – 12.00 Uhr: 
„Seltene“ Tumore in aller Kürze – Oder: Was man immer 
wieder nachlesen muss 
Moderation: Schütte, Kerstin, Osnabrück; Kettner, Erika, Magdeburg 

 

10.30 Schilddrüsenkarzinome 
Petersen, Manuela, Magdeburg 

10.45 Gastrointestinale Stromatumoren 
Schütte, Kerstin, Osnabrück 

11.00 Gastroenteropankreatische neuroendokrine 
Tumoren 
Klose, Silke, Magdeburg 

11.15  Analkarzinom 
Hass, P., Magdeburg 

 
 
Diskussion 
 
 
11.45 Uhr Zusammenfassung und Ausblick 
  Wolff, Stefanie, Magdeburg 
 
 
anschließend:  Abschiedsimbiss 



 

 
Referenten 

 

 

Benedix, F., PD Dr. med., Universitätsklinikum Magdeburg A.ö.R., 
Klinik f. Allgemein-, Viszeral- u. Gefäßchirurgie, Leipziger Str. 44, 
39120 Magdeburg 

Bruns, Christiane, Prof. Dr. med., Universitätsklinikum Köln, Klinik 
f. Allgemein-, Viszeral- u. Tumorchirurgie, Kerpener Str. 62, 
50937 Köln 

Canbay, A. E., Prof. Dr. med., Universitätsklinikum Magdeburg 
A.ö.R., Klinik f. Gastroenterologie, Hepatologie u. Infektiologie, 
Leipziger Str. 44, 39120 Magdeburg 

Fahlke, J., Prof. Dr. med., Johanniter-Krankenhaus Stendal 
gGmbH, Klinik f. Allgemein- u. Viszeralchirurgie, Wendstr. 31, 
39576 Stendal 

Friedrich, D., Dr. M.A., Universität Münster, Institut f. Ethik, 
Geschichte u. Theorie d. Medizin, Von-Esmarch-Str. 62, 48149 
Münster 

Garlipp, B., Dr. med., Universitätsklinikum Magdeburg A.ö.R., 
Klinik f. Allgemein-, Viszeral- u. Gefäßchirurgie, Leipziger Str. 44, 
39120 Magdeburg 

Gebauer, Bernhard, Prof. Dr. med., Minimal-invasive Ambulanz, 
Charité Universitätsmedizin Berlin, Campus Virchow-Klinikum, 
Klinik für Strahlenheilkunde, Augustenburger Platz 1, 13353 Berlin 

Hacker, Ulrich, PD Dr. med., Universitätsklinikum Leipzig, 
Universitäres Krebszentrum, Liebigstraße 20, 04103 Leipzig 

Hass, Peter, Dr. med., Universitätsklinikum Magdeburg A.ö.R., 
Klinik f. Strahlentherapie, Leipziger Str. 44, 39120 Magdeburg 

Kettner, Erika, Universitätsklinikum Magdeburg A.ö.R., Klinik f. 
Radiologie u. Nuklearmedizin, Leipziger Str. 44, 
39120 Magdeburg 

Klose, Silke, Dr. med., Universitätsklinikum Magdeburg A.ö.R., 
Zentrum f. Innere Medizin, Bereich Endokrinologie u. 
Stoffwechselkrankheiten, Leipziger Str. 44, 39120 Magdeburg 

Li, Jun, PD Dr. med., Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf, 
Hepatobiliäre Chirurgie u. Transplantationschirurgie, 
Martinistraße 52, 20246 Hamburg 
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Lippert, H., Prof. Dr. med. Dr. h.c., An-Institut f. Qualitätssicherung 
in der operativen Medizin gGmbH, Leipziger Str. 44, 
39120 Magdeburg 
Marsmann, H., Dr. H. A., Onze Lieve Vrouwe Gasthuis, Chirurgie, 
Oosterpark 9, 1091 AC Amsterdam, Niederlande 

Mohnike, K., Dr. med., Diagnostisch-Therapeutisches Zentrum, 
Kadiner Str. 23, 10243 Berlin 

Mroczkowski, P., Prof. Dr. med., Elisabeth Krankenhaus gGmbH, 
Allgemein- u. Viszeralchirurgie, Weinbergstr. 7, 34117 Kassel 

Petersen, Manuela, Dr. med., Universitätsklinikum Magdeburg 
A.ö.R., Klinik f. Allgemein-, Viszeral- u. Gefäßchirurgie, 
Leipziger Str. 44, 39120 Magdeburg 
Ricke, J., Prof. Dr. med., Klinik f. Radiologie u. Nuklearmedizin, 
Universitätsklinikum Magdeburg A.ö.R., Leipziger Str. 44, 
39120 Magdeburg 

Ridwelski, K., Prof. Dr. med., Klinikum Magdeburg gGmbH, Klinik f. 
Allgemein- u. Viszeralchirurgie, Birkenallee 34, 39130 Magdeburg 

Schillinger, G., Dr., AOK Bundesverband, Geschäftsführer Stab 
Medizin, Rosenthaler Str. 31, 10178 Berlin 

Schmoll, H.-J., Prof. Dr. med., Universitätsklinikum Halle, Klinik f. 
Innere Medizin, Ernst-Grube-Str. 40, 06120 Halle/S. 

Schütte, Kerstin, PD Dr. med., Marienhospital Osnabrück, Klinik f. 
Innere Medizin, Gastroenterologie u. Diabetologie, Bischofstr. 1, 
49074 Osnabrück 

Seehofer, D., Prof. Dr. med., Universitätsklinikum Leipzig, Klinik u. 
Poliklinik f. Viszeral-, Transplantations-, Thorax- u. Gefäßchirurgie, 
Liebigstr. 27, 04103 Leipzig 

Sinn, Marianne, PD Dr. med., Charité Universitätsmedizin 
Berlin/Campus Virchow-Klinikum, Centrum f. Tumormedizin CC14, 
Augustenburger Platz 1, 13353 Berlin 

Throm, S., Dr., Geschäftsführer Forschung/Entwicklung/Innovation, 
Verband forschender Arzneimittelhersteller (VfA) e.V., 
Hausvogteiplatz 13, 10117 Berlin 
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van Lienden, K. P., Dr., Academisch Medisch Centrum, Afdeling 
Radiologie, Postbus 22660, 1100 DD Amsterdam, Niederlande 

Venerito, M., PD Dr. med., Universitätsklinikum Magdeburg A.ö.R., 
Klinik f. Gastroenterologie, Hepatologie u. Infektiologie, Leipziger 
Str. 44, 39120 Magdeburg 

Waldmann, Anita, Leukämiehilfe RHEIN-MAIN g.e.V., Falltorweg 6, 
65428 Rüsselsheim 

Weigt, J., Dr. med., Universitätsklinikum Magdeburg A.ö.R., Klinik f. 
Gastroenterologie, Hepatologie u. Infektiologie, Leipziger Str. 44, 
39120 Magdeburg 

Wolff, Stefanie, Prof. Dr. med., Universitätsklinikum Magdeburg 
A.ö.R., Klinik f. Allgemein-, Viszeral- u. Gefäßchirurgie, 
Leipziger Str. 44, 39120 Magdeburg 



 

Sponsoren und Aussteller 
(Stand bei Drucklegung) 

 

 

Wir danken folgenden Firmen für die Unterstützung bei der 
Gestaltung des 20. Magdeburger Onkologie-Workshops 
(alphabetisch geordnet). Gemäß FSA–Kodex geben wir die Höhe 
der Beteiligung der Unternehmen für die Einräumung von 
Werberechten und Standflächen im Rahmen der Veranstaltung 
bekannt: 
 
Amgen GmbH (800,- € Aussteller) 
Biosyn Arzneimittel GmbH (1.200,- € Aussteller) 
B. Braun Melsungen AG (1.200,- € Aussteller) 
Celgene GmbH (1.200,- € Aussteller) 
Chugai Pharma Europe LTD. (800,- € Aussteller) 
Fresenius Kabi Deutschland GmbH (800,- € Aussteller) 
IPSEN Pharma GmbH (1.200,- € Aussteller) 
Karl Storz GmbH & Co KG (350,- € Werbung im Programmheft) 
Kio Pharm GmbH & Co KG (800,- € Aussteller) 
Medac GmbH (1.200,- € Aussteller) 
Medtronic GmbH 
Merck Serono (1.200,- € Aussteller) 
MSD Sharp & Dohme GmbH (1.200,- € Aussteller) 
Nordic Pharma GmbH (1.200,- € Aussteller) 
Novartis Pharma GmbH (1.200,- € Aussteller) 
Olympus Deutschland GmbH (500,- € Aussteller) 
Pfizer Pharma GmbH (500,- €, Aussteller) 
pfm Medical AG (1.200,- € Aussteller) 
Primed Halberstadt Medizintechnik GmbH (1.200,- € Aussteller) 
PubliCare Visé Homecare GmbH (800,- € Aussteller) 
Roche Pharma AG (1.200,- € Aussteller) 
Sanofi Aventis (1.200,- € Aussteller) 
Servier Deutschland GmbH (800,- € Aussteller) 
Sirtex Medical Europe GmbH (1.200,- € Werbekosten) 
Takeda Pharma Vertrieb GmbH & Co KG (1.200,- € Aussteller) 
 
 


	Einladung
	Allgemeine Hinweise
	Allgemeine Hinweise
	Innovationen aus der Industrie:
	1. Video-Sitzung: 09.00 - 10.30 Uhr:


